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Grapho logisches

In einem Mordfall wird nach dem

Täter gesucht. Ein Unbekannter
bezichtigte sich in einem anonymen
Brief an eine Zeitung des Mordes.
Und der Brief wurde von einem

Graphologen begutachtet.
Ueber das Ergebnis verbreitete hierauf

eine Agentur folgende
Meldung:

Dessen (des Graphologen) Gutachten
lautete: Der Schreiber besitzt eine
durchschnittliche Intelligenz, er wirkt
in seinem Wesen uneinsichtig, verbohrt
und rechthaberisch, er besitzt eine
aggressive Diskutierlust, eine hintergründige

Brutalität mit heftigen und scharfen

Reaktionen. Der im graphologischen

Gutachten dargestellte Typ
stimmt weitgehend mit dem bekannten
Signalement des vermutlichen Täters
überein. 170 bis 180 cm groß,
breitschultrig, schlank, dunkelbraune Haare,
kurzgeschnitten, nach rechts gekämmt,
trug dunklen Anzug, sprach Zürcher
Dialekt

Man weiß gemeinhin, wie überaus
treffend graphologische Charakteranalysen

sind. Dennoch nimmt man
verblüfft zur Kenntnis, daß ein

Geübter aus unserer Schrift nicht
nur unsere Statur, sondern auch
die Anzugfarbe und die Frisur zu
erkennen vermag.
Als graphologische Faustregel für
Ungeübte würde ich vorschlagen:
Nach rechts gelehnte Schrift
Haar nach rechts gekämmt.
Zurücklehnende Schrift Haare
zurückgekämmt.
Fehlende Unterschrift deutet auf
den Träger einer Glatze hin.
Unleserliche Schrift Ungekämmt.
Dunkle Tinte Dunkler Anzug.
Helle Tinte heller Kopf
Graphologe (oder Verfasser von
Agenturmeldungen). B K

Bitte weiter sagen

Leider ist der Weg durchs Leben
meistens nicht gewischt und eben,

aber, lieber Freund, was tut es,

jedes Uebel hat sein Gutes.

Nur nicht zaudern oder klagen,
und sich täglich selber sagen:
Lieber mühevoll hinauf,
als bergab in leichtem Lauf!

Mumenthaler

Leerlauf

In einer Zeitungsnotiz heißt es, daß
auf der ganzen Welt in jeder Stunde

etwa 50 Millionen Tassen Kaffee
getrunken, 35 Millionen Kilo Brot
und 25 Millionen Kilo Kartoffeln
verzehrt werden.
Jetzt vermisse ich nur noch einen

Bezugsquellennachweis: E. Schlatter, Neuchätel

Hinweis darauf, wieviele derartige
sinnlose Meldungen mit Zahlen,
unter denen sich kein Mensch
etwas vorstellen kann, stündlich auf
der ganzen Welt fabriziert werden.

fh

Wenn
Wenn alles sitzen bliebe,
Was wir in Haß und Liebe
So voneinander schwatzen;
Wenn Lügen Haare wären,
Wir wären rauh wie Bären
Und hätten keine Glatzen.

Wilhelm Busch

Kürzlich erlauscht
Zwei Geschäftsleute begegnen sich.
«Wie geits?»
«Me unterschloot sech düre.» FS
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